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// Der Film verfolgt die zwei Lebensgeschichten  
beispielhaft. Dafür reiste das Team an insgesamt  
35 Drehorte in der ganzen Bundesrepublik und  
sammelte in mehr als dreißig Drehtagen Filmmaterial. 
Insgesamt 27 Personen waren an dem Projekt betei-
ligt. „Hassjünger“ ist der Diplomfilm der Regisseure 
Julia Knopp und Maximilian Damm - entstanden an  
der Filmakademie Baden-Württemberg in Koprodukti-
on mit dem SWR.

Warum radikalisieren 
sich immer  
mehr Menschen?  
Was ist so anziehend  
an extremistischen  
Weltbildern?  
Wie entsteht der 

HASS?
EINE DOKUMENTATION, DIE VERSUCHT ZU VERSTEHEN.


